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Hingegen hat die Präsidentschafts-
wahl in unserem Nachbarland
Frankreich Bewegung in die er-
starrten Verhältnisse in Europa ge-
bracht. Das ist auch von der künfti-
gen Wahl des neuen Premierminis-
ters in Großbritannien zunächst
durch seine Partei zu erwarten.
Nach einem hierzulande mit gro-

ßer Aufmerksamkeit verfolgten Wahlkampf
haben die Franzosen Nicolas Sarkozy auf ih-
ren Schild gehoben – bei einer traumhaften
Wahlbeteiligung und mit einem klaren Vor-
sprung zur sozialistischen Kandidatin Ségo-
lène Royal. In Großbritannien hat Premier
Tony Blair seinen lang angekündigten Rück-
tritt eingeleitet, um Gordon Brown sein Feld
zu überlassen. Als Schatzkanzler kann dieser
für sich beanspruchen, für den wirtschaft-
lichen Aufschwung in seinem Land verant-
wortlich zu sein.
Die Ratspräsidentin der Europäischen Uni-
on, Bundeskanzlerin Angela Merkel, hat es
nun mit zwei neuen und starken Politikern
zu tun, deren Realismus und Pragmatismus
jetzt für einen aussichtsreichen Versuch ge-
nutzt werden müssen, Europa aus seiner Er-
starrung zu lösen. Ihr steht ein zeitliches
Fenster von wenigen Wochen zur Verfü-
gung, um für eine Überarbeitung und Ver-
dichtung der Selbstverständigungsdoku-
mente der Europäischen Union zu sorgen.
Dass Sarkozy unmittelbar nach seiner Amts-
einführung in Paris nach Berlin flog, um der
deutschen Bundeskanzlerin und europä-
ischen Ratspräsidentin Angela Merkel seine
Aufwartung zu machen, entspricht nicht nur
einer von Helmut Kohl 1982 gegründeten
Tradition, sondern ist ein Signal für die neue
Beweglichkeit in der Europäischen Union.❖

❖ Wahlen sind Jungbrunnen der
Demokratie. Sie erneuern das Inte-
resse an Politik, indem sie politi-
sche Konfigurationen bestätigen,
neue ermöglichen oder erzwingen.
Die vermutlich einzige Wahl in
diesem Jahr auf Landesebene in
Bremen hatte ein voraussehbares
Ergebnis: Beide Partner der Gro-
ßen Koalition in der Weserstadt haben Ab-
striche in der Wählergunst hinnehmen müs-
sen, verfügen aber gleichwohl über eine
Mehrheit von sechzig Prozent des Elektorats.
Die kleineren Parteien wurden insgesamt ge-
stärkt, der FDP gelang der Einzug in die Bre-
mische Bürgerschaft, die Grünen erzielten
mit sechzehn Prozent das beste Ergebnis in
ihrer Geschichte, die Linkspartei/PDS zog
erstmals in ein westdeutsches Landesparla-
ment ein.
Große Koalitionen befördern das Wachstum
der kleineren Parteien ebenso wie die Nei-
gung zur Nichtbeteiligung an der Wahl.
Beide Regeln der Wahlforschung wurden in
Bremen bestätigt. Trotz ihres Rückgangs in
der Wählergunst hat die SPD das Mandat
zur Regierungsbildung als stärkste Partei er-
halten. Ihre Verluste sind nicht zuletzt da-
rauf zurückzuführen, dass sie im Wahl-
kampf eine Koalitionsaussage verweigerte
und ihre Wähler über ihre künftigen bevor-
zugten Regierungspartner bewusst im Un-
klaren ließ.
Für die Bundesregierung bedeutet das Bre-
mer Wahlergebnis unabhängig von der Re-
gierungsbildung in der Weserstadt keine
Destabilisierung. Die in heftige innerparteili-
che Dissonanz geratene SPD kann trotz der
Verluste mit dem Bremer Wahlergebnis le-
ben, weil sie wie stets seit 1946 wieder
stärkste Partei wurde. Das wird auch die
Union, die sich von Bremen nie erhoffen
konnte, die Berliner Machtarchitektur zu ih-
ren Gunsten zu verschieben.
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